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O r t s c h a f t s r a t   Auerbach 
 

P r o t o k o l l  
über die  

öffentliche  

Sitzung des Ortschaftsrates 

am 20.01.2020 

 

Sitzungsanfang: 19.04 Uhr     Sitzungsende:  21.01 Uhr 
 
Ortsvorsteher:       Herr Kleiner 
 
Schriftführer: Herr Keck 
 
Ortschaftsräte: 

 OR Markus Beutelspacher       Zusätzliche Teilnehmer: 

 OR Freddy Pfeiffer         

 OR Alexander Bodemer         

 OR Thomas Guthmann  

 OR Rolf-Dieter Guthmann   

 OV Hans G. Kleiner       Verwaltung:  

 OR Steffen Langendörfer         

 OR  Edgar Huck         

Zuhörer:    

1 

        

 GR Sabine Kronenwett (entschuldigt)   
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OV Kleiner eröffnet die Sitzung im Sitzungssaal des Rathauses Auerbach. Er begrüßt die 
anwesenden Ortschaftsräte und stellt fest, dass form- und fristgerecht geladen wurde. Fer-
ner stellt er fest, dass mindestens die Hälfte aller Ortschaftsräte erschienen sind und der 
Rat somit beschlussfähig ist. OV Kleiner frägt ob es Einwendungen zur bestehenden Ta-
gesordnung gibt. Er stellt keine Einwendungen fest und tritt somit in die Tagesordnung ein.   
 
 
TOP 1: Genehmigung des Protokolls aus der Sitzung vom 02.12.2019 
 
OV Kleiner beantragt die Genehmigung des Protokolls unter Berücksichtigung der Vorab 
gewünschten Verbesserungen. 
 
Der Ortschaftsrat stimmt der Genehmigung einstimmig zu.  
 
 
TOP 2: Fragen, Anhörung und Anregungen der Zuhörer 
 
Der Zuhörer Hr. Rodenwald erkundigt sich bzgl. folgender Punkte: 
 

1.) In Bezug auf die Neujahrsansprache des Bürgermeisters möchte er wissen wie der 
derzeitige Stand beim geplanten Neubaugebiet „Im Buckeberg 3“ und der damit ver-
bundenen 2. Ortsausfahrt ist. 
 
OV Kleiner informiert dass nach wie vor ein Planungsansatz im derzeitigen Haus-
haltsplan vorhanden ist. Da der neue Flächennutzungsplan noch nicht rechtskräftig 
ist, kann auch noch keine Planung in Auftrag gegeben werden.  
 

2.) Bei der Umfrageaktion „Gutes Älterwerden in Karlsbad“ haben viele Personen keinen 
Fragebogen per Post erhalten. Hr. Rodenwald möchte wissen weshalb. 

 
Der Ortschaftsrat verweist auf die derzeit unzuverlässige und teils enorm verspätete 
Postzustellung. Deshalb wurde auch die Abgabefrist für die Fragebögen auf den 
31.01.2020 verschoben.  
 

3.) Zuletzt bemängelt Hr. Rodenwald den im Mitteilungsblatt veröffentlichten Veranstal-
tungskalender für die Gemeinde Karlsbad, da zahlreiche Veranstaltungen nicht auf-
geführt sind. 

 
OV Kleiner ist das Problem bekannt und bestätigt, dass der Veranstaltungskalender 
fehlerhaft ist. Er wird evtl. nochmals den Veranstaltungskalender für Auerbach im Mit-
teilungsblatt veröffentlichen lassen. 
 
OR T. Guthmann möchte im Gemeinderat wegen der fehlenden Termine nachfragen.  
 

 
TOP 3:  Bericht und Diskussion über den Wettbewerb des Ländlichen Raumes 

„Unser Dorf hat Zukunft“  
 
OV Kleiner eröffnet den Tagesordnungspunkt. Bezüglich des Wettbewerbs hat eine Infover-
anstaltung stattgefunden an der er teilgenommen hat. Er berichtet ausführlich über die Info-
veranstaltung.  
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Der Ortschaftsrat einigt sich anschließend, dass eine Teilnahme am Wettbewerb nicht in 
Frage kommt.  
 
TOP 5:  Diskussion und Stellungnahme des Ortschaftsrates über Fahrradinitiati-

ven 
 
OV Kleiner eröffnet den Tagesordnungspunkt. Er wünscht sich aufgrund der schlechten 
Radwegeverbindung von Auerbach nach Langensteinbach, eine Querung der Landstraße 
an erster Stelle der Prioritätenliste des OR Auerbach für den Haushaltsplan 2021 – 2022. 
Sobald eine Planung für dieses Projekt steht, können entsprechende Fördergelder bean-
tragt werden.  
 
Anschließend schlägt er vor, dass der Ortschaftsrat wieder eine Sternenfahrt zum diesjähri-
gen Fahrradfest in Langensteinbach macht.  
 
Der Ortschaftsrat befürwortet eine Beteilgung.  
 
 
TOP 6: Bekanntgaben des Ortsvorstehers 
 
OV Kleiner informiert über folgende Punkte: 
 

1.) In einer Besprechung der Ortsvorsteher mit BM Timm wurde beschlossen, dass für 
die Sitzungen der Ortschaftsräte zusätzlich Ergebnisprotokolle erstellt werden. Diese 
werden an BM Timm weiter gegeben, damit entsprechende Maßnahmen der Verwal-
tung in die Wege geleitet werden.  

2.) Bzgl. des geplanten Baugebiets „Im Buckeberg 3“ sagt OV Kleiner, dass der Flä-
chennutzungsplan nach wie vor noch nicht Rechtskräftig ist. Sobald die Rechtskraft 
eintritt kann mit der Planung begonnen werden.  

3.) Die Umsetzung eines Fußwegs um Auerbach stockt derzeit. Benötigte Bohrungen 
hätten bereits erledigt sein sollen.  

4.) Für einen Barrierefreien Zugang der Talblickhalle war für das Jahr 2019 wieder ein 
Ansatz in Höhe von 50.000 € im HHP. Das Projekt wurde wieder einmal nicht ange-
gangen.  

5.) Der Auerbacher Christbaum wurde wie in den vergangenen Jahren auch schon von 
einem Auerbach Bürger entfernt und entsorgt.  

6.) Am Wasserreservoir wurden einige Bäume umgeweht wodurch nun viel Reisig auf 
den Wegen liegt.  

7.) Entlang des Postwegs sollten einige abgestorbenen Bäume entfernt, und im Gegen-
zug neue gepflanzt werden.  

8.) Die Parksituation im Buckeberg ist weiterhin angespannt. OV Kleiner ergänzt, dass 
er regelmäßig auf die Problematik bzgl. Gehwegparkens angesprochen wird.  
OR Pfeiffer bemängelt fehlendes Handeln der Gemeindeverwaltung als Ortspolizei-
behörde. 
OR Beutelspacher wünscht, einen entsprechenden Antrag im Gemeinderat zu stel-
len. 

9.) Die Umgestaltung der Leichenhalle geht voran. Der Auftrag an die Firma Pitz zur An-
bringung eines Wandbildes wurde bereits erteilt. OV Kleiner wünscht zusätzlich die 
Anbringung einer Raumbeschilderung. 
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10.) OV Kleiner wurde auf die Herdeschutzhunde eines örtlichen Schäfers ange-
sprochen. Die Hunde bellen teils ununterbrochen und wirken auf viele Spaziergänger 
ehr bedrohlich.  

 
 
TOP 7: Fragen, Anhörung und Anregungen der Ortschafts- und Gemeinderäte 
 
OV Kleiner eröffnet den Tagesordnungspunkt. 
 
OR Langendörfer erkundigt sich nach der Machbarkeit eines beschilderten Rundweges um 
Auerbach herum. 
 
OV Kleiner informiert, dass bereits versucht wurde durch die Volksbank gesponserte Schil-
der herzustellen. Da die Volksbank aber verlangt hat, dass ein Volksbank-Logo auf den 
Schildern abgedruckt wird, wurde dieser Vorschlag vom Schwarzwaldverein abgelehnt.  
BM Timm wollte sich der Sache annehmen.  
 
OR Huck bemängelt ein fehlendes Geländer am Fußweg von der Danziger Straße zu Am 
Weingarten. 
 
OR Bodemer informiert, wie bereits in der vergangenen Sitzung, über ein lockeres Geländer 
an der erhöhten Remchinger Straße. 
 
OV Kleiner hat die Stelle selbst überprüft. Er konnte keine lockere Stelle finden.  
 
 
TOP 8: Verschiedenes 
 
Keine Wortmeldungen. 
 
OV Kleiner beendet die Sitzung um 21.01 Uhr und wünscht den anwesend einen guten 
Nachhauseweg.  
 
  
 
 
 
 
 
Gezeichnet:        Gezeichnet:    
Hans Gerhard Kleiner      Raphael Keck 
Ortsvorsteher        Protokollführung  


